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1900 beſchäftigten 25,300

JInduſtrien

Vorjahre

Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beWalger Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Im amllichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 8553 eingekragen

Fär die Redaktion verankworklich
Max Scharre in Halle

Sprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Abend Ausgabe

Saale Zeilun
Sechsunddreißigfter Jahrgang

Auzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen attgettorttnten

Reklamen die Zeile 75 PF
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

9 Sonntags und Montags einmal
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ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer OriginalArtiiſt nicht geſtattet t
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Die Gewerbeaufſſicht in Preußen 1901
Die ſoeben zur Ausgabe gelangten Berichte der preußiſchen

Gewerbeinſpektoren für das Jahr 1901 zeigen im allgemeinen
ein recht ungünſtiges Bild der Lage unſerer induſtriellen
Arbeiterbevölkerung und der Induſtrie ſelbſt Rückgang der
Aufträge und der Produktion in den meiſten Jnduſtrien
Rückgang der Arbeiterzahl Rückgang der Löhne und der
Lebenshaltung der Arbeiter das iſt die Signatur des ver
floſſenen Jahres wie ſie ſich aus dieſen Berichten in Ueber
einſtimmung mit anderweiten Wahrnehmungen ergiebt
Wohl haben in den 28 Aufſichtsbezirken die induſtriellen
Beiriebe an Zahl zugenommen von 132,201 auf
135,389 doch iſt dieſes Anwachſen lediglich oder faſt
ediglich auf die Kataſter der Gewerbeaufſichtsbeamten be
ſchränkt die neu angelegt worden ſind und dabei nach ver
änderten Grundſätzen aufgeſtellt wurden Für die aus
geſchiedenen kleinen Betriebe ohne fremde Arbeiter ſind
zahlreiche Werkſtätten mit Motorenbetrieb hinzugekommen
Wäre das nicht der Fall ſo würde der Rückgang in der
Zahl der Arbeiter im allgemeinen der jetzt 8871 Köpfe be
trägt ein viel erheblicher ſein Ernſt genug iſt derſelbe
auch jetzt da er ausſchießlich die erwachſenen männlichen
Arbeiter getroffen hat während die Zahl der erwachſenen
Arbeiterinnen um 6540 von 393,817 auf 400,357 die der
jugendlichen Arbeiter beiderlei Geſchlechts um 2565 von
172,409 auſ 174,974 und die der Kinder um 504 auf 2298
geſtiegen iſt Die erwachſenen männlichen Arbeiter dagegen
Haben einen Verluſt von 18,480 Köpfen zu verzeichnen
ihre Zahl iſt von 1,896,954 im Vorjahr auf 1,878,474 ge
ſunken Jn Wirklichkeit war aus den angegebenen Gründen
der Rückgang zweifellos ein weit größerer Abgeſehen davon
giebt die Erſcheinung zu denken daß immer mehr Fabriken
dazu übergehen die männlichen Arbeitskräfte durch
villigere weibliche und jugendliche zu erſetzen Jm atteFabriten weibliche Arbeitskräfte

1901 waren es 26,093 jugendliche Arbeiter waren 1900 in
34,014 Betrieben thätig 1901 in 39,418 Dieſe Ungunſt
der Verhältniſſe zeigte ſich noch deutlicher bei einzelnen

Die Tertilinduſtrie allein beſchäftigte über
30,009 Arbeiter 12,000 erwachſene männliche
15,090 weibliche und 3400 jugendliche weniger als im

Die Induſtrie der Steine und Erden gab
29,516 Arbeiter darunter 24,344 erwachſene männliche ab
die Walz und Hammerwerke 18,000 Dieſen Zahlen ſteht
eine Zunahme der Arbeiterzahl bei den Bäckereien um
17,000 erwachſene und 3000 jugendliche Arbeiter gegenüber

die freilich zumeiſt aus der veränderten W herrührt
Die Maſchinen Induſtrie beſchäftigte 9000 die Spinnerei
6000 Arbeiter mehr Das gleiche Plus weiſen die Glas
hütten auf Neben den Arbeiterentlaſſungen wirkten die
ſinkenden Löhne ungünſtig auf die wirthſchaftliche Lage der
Arbeiter ein e einzelnen Bezirken wurden Lohnreduktionen
um 20 und 25 Prozent verzeichnet In vielen Jnduſtrien
machte ſich außerdem eine ſtarke Verkürzung der Arbeits
zeit bemerkbar

Dieſes allgemeine Bild findet natürlich mit einzelnen
Abweichungen ſeine Beſtätigung und Ergänzung in den
Einzelberichten der Gewerbe Jnſpektoren unter welchen
namentlich der von dem Reg u Gewerberath Seultetus
erſtattete Bericht für den Reg Bezirk Merſeburg inſtruktiviſt Er konſtatirt zunächſt mit Vefriedigung daß das Ver

hältniß der Aufſichtsbeamten zu den Arbeitgebern wie den
Arbeitern ein durchaus gutes und erfreuliches iſt Die
erſteren kommen im allgemeinen den Anordnungen der
Beamten willig nach doch zeigten ſich die Kleinunternehmer
wegen ihrer oft unzureichenden Kapitalskraft beſtrebt Auf
wendungen zu vermeiden die über den eigentlichen Fabri
kationszweck hinausgehen Die Arbeiter üben noch immer
Zurückhaltung im Verkehr mit den Aufſichtsbeamten aber
auch hier bahnt ſich eine weitere Beſſerung an Es wurden
im Berichtsjahre 5027 reviſionspflichtige Betriebe mit ins
geſammt 74,074 Arbeitern gezählt gegen 6180 Anlagen und
89,534 Arbeiter im Vorjahre Die ſtarke Verminderung
der Anlagen führt der Bericht auf die oben erwähnte ver
änderte Aufnahme zurück Jn der Verminderung der Zahl
der Arbeiter um 6460 oder 8 Proz kommt die Ungunſt der
wirthſchaftlichen Lage im vergangenen Jahre nach Anſicht
des Berichts deutlich zum Ausdruck Jm Gegenſatz zu
anderen Bezirken wurden im Bezirk Merſeburg beſonders
die Maſchinen induſtrie und die Metall verarbeitung
davon betroffen die einen Rückgang von 19,338 auf
16,740 Arbeiter zu verzeichnen hatten Eine Ver
minderung im Baugewerbe von 5123 auf 2652 führt der
Bericht darauf zurück daß die Maurer nicht mehr mit
gezählt worden ſind Weſentliche Verminderungen waren
ferner in den Ziegeleien in der Holzbearbeitung und in

der Schuhwaareninduſtrie zu verzeichnen Die Zahl der in
den Fabriken beſchäftigten Kinder iſt von 94 auf 86 zurück
gegangen Bei den jugendlichen Arbeitern war für Merſeburg
ein Rückgang um 11,5 Proz zu verzeichnen ihre Zahl betrug
in 1720 1950 Fabriken 5896 6665 Die Abnahme erklärt
der Bericht aus der allgemeinen Geſchäftslage und aus dem

ſtand daß viele Betriebe die nicht P die Heranziehung
eines Stammes guter Arbeiter angewieſen ſind die Ver

die ne junger Leute nach Möglichkeit einſchränken Auch
e Zahl der Arbeiterinnen iſt im Vezirk Merſeburg zurück

gen von 7663 auf 7 b Sie würden in 981 699
der riken beſchäftigt Die Abnahme machte ſich hier beſon
ver in der Bekleidungsinduſtrie und in der Zuckerinduſtrie
nd daneben erlitten die Induſtrie der Nahrungs

Genußmittel und die Textilinduſtrie Eindußen Ene

Zunahme hatten dagegen die Papierinduſtrie und die Cigarren
induſtrie aufzuweiſen

Verſtöße gegen die Beſtimmungen der Arbeiterſchutz
Geſetze und Verordnungen kamen zwar in ziemlicher
Menge vor doch betrafen ſie in r weitaus größten
Mehrheit formale Vorſchriften Verfehlungen gegen die
Sonntagsruhe waren nicht ſelten namentlich in den Be
trieben mit unregelmäßiger Waſſerkraft Die Bewilligungen
von Ueberarbeit hielten ſich in mäßigen Grenzen Sonn
tagsarbeit wurde trotz des ungünſtigen Geſchäftsganges
im Berichtsjahre nicht weniger als früher nachgeſucht und
bewilligt Die Lohnzahlungsbücher der Jugendlichen
finden bei den Unternehmern nach wie vor geringen
Anklang Sie ſcheinen in ihrer jetzigen Einrichtung ihren
Zweck zu verfehlen und gaben ſogar verſchiedentlich An
laß zur Fälſchung der Unterſchrift der Eltern Der Bericht
hält es für recht zweifelhaft ob es überhaupt noch ge
lingen wird den Endzweck der geſetzgeberiſchen Maßregel
zu erreichen Großen Werth legt der Gewerberath im
Gegenſatze hierzu der Wirkſamkeit der Arbeiterausſchüſſe zuderen im Auffichtsbegirte im Berichtsjahre 83 vorhanden

waren Die Meinungen der Unternehmer über dieſe
Inſtitution gehen allerdings weit auseinander aber der
Bericht meint die abfälligen Urtheile ſeien zumeiſt darauf
zurückzuführen daß die Arbeitgeber ſelbſt zu wenig anregend
und fördernd auf die Thätigkeit der Ausſchüſſe einwirken
und ihnen zu wenig Befugniſſe und Selbſtändigkeit ein
räumen wollen

Mit beſonderer Anerkennung hebt der Bericht hervor daß
die Arbeitgeber des Aufſichtsbezirks bei der nothwendig
gewordenen Verminderung des Arbeiterperſonals mit
möglichſter Schonung verfahren ſind indem ſie
zunächſt nur für freiwillig ausſcheidende Arbeiter keinen
Erſatz mehr einſtellten ſpäterhin vorzugsweiſe unverheirathete
Arbeiter entließen die Entlaſſungen überhaupt aber durch

Verkürzung der täglichen Arbeitszeit möglichſt einzuſchränken
ſuchten Plötzliche Maſſen Entlaſſungen ſind dadurch ver
mieden worden Gegen Ende des Berichtsjahres
zeigte ſich wenigſtens für einzelne Jnduſtrien eine ſich all
mählich einſtellende geringe Beſſerung der Lage
das Vertrauen auf die Dauer derſelben iſt aber
noch gering Eine erhebliche Verminderung der Löhnehat k im Aufſichtsbezirke Merſeburg im Berichtsjahre nicht

bemerkbar gemacht doch hat ſich die wirthſchaftliche Lage
vieler Arbeiter durch die theilweiſe Arbeitsloſigkeit und die
Einſchränkung der Arbeitszeit weſentlich verſchlechtert Das
Berichtsjahr iſt demnach wie der Bericht ſagt als
ein für viele Arbeiter ſehr ungünſtiges zu be

zeichnen Trotz dieſer Situation hat es auch im
Berichtsjahre in dem Aufſichtsbezirk nicht an Streiks
gefehlt Sie waren beſonders zahlreich im Bau
gewerbe wo ſich eiwa 1300 Arbeiter an 61 Arbeits
einſtellungen betheiligten Außerdem kamen Streiks in
einigen Fellzurichtereien in Maſchinenfabriken und Eiſen
gießereien und in handwerksmäßigen Betrieben vor Die
meiſten und gerade die bedeutendſten Arbeitseinſtellungen
endeten mit einer gänzlichen Riederlage der Arbeiter Drei
Ausſperrungen infolge des Feierns der Arbeiter am 1 Mai
betrafen 4 Betriebe und 240 Arbeiter für 3 Tage

Was die Unfälle anlangt ſo verzeichnet der Bericht
faſt genau die gleiche Zahl derſelben wie im Vorjahre ſie
belief ſich auf 3851 gegen 3852 im Vorjahre Darunter
waren 51 41 tödtliche 271 295 ſchwere und 3529
3516 leichte Von den Todesfällen ſind 16 durch Sturz

von Perſonen 13 beim Transport und bei der Verladung
vorgekommen 6 Todesfälle ſtanden nur mittelbar mit dem
Gewerbebetrieb im Zuſammenhang Auch die Mehrzahl der
ſchweren Unfälle iſt auf die beiden oben genannten Urſachen
zurückzuführen erſt in dritter Linie kommen die Arbeits
maſchinen als Urſache der ſchweren Unfälle in Betracht
Für eine ziemlich lange Reihe von Unfällen mußte
Leichtfertigkeit oder Unbeſonnenheit der Arbeiter als Urſache
des Unfalles angenommen werden Auf die Unfall
verhütungsvorſchriften und ihre Befolgung legten die Auf
ſichtsbeamten beſonderen Werth nicht minder auf
hygieniſche Maßnahmen Unter den letzteren beanſpruchen
namentlich die Einrichtungen zur Beſeitigung des Staubes
Aufmerkſamkeit Auf die Herſtellung von Waſch und
Badeeinrichtungen in den Fabriken wurde ſo viel als
möglich gedrungen Die Entgegnung der Arbeitgeber daß
die Arbeiter keine Neigung zur Benutzung der Badeanſtalten
hätten widerlegt der Bericht mit der Bemerkung daß dies
im allgemeinen nur der Fall ſei wenn die Einrichtungen

e mäßig angelegt ſeien und ſchlecht unterhalten
würden

An Gelegenheiten zur Bethätigung humanen Sinnes hat
es den Induſtriellen nicht gefehlt der Bericht zählt eine erhebliche Anzahl von neueingerichteten Wohlfahrtsinſtituten

auf Der Bau von Arbeiterwohnungen hat im Berichts
jahre an manchen Stellen erfreuliche Fortſchritte gemacht
Durch praktiſche Anordnung zeichnet ſich ein neues Vier
familienhaus aus welches der Beſitzer der Glashütte in
Corbetha Kommerzienrath Schlaegel erbauen ließ Der
d giebt Grundriß und Querſchnitt des Gebäudes
wieder

Jm Aufſichtsbezirk Magdeburg lagen die Verhältniſſe der
Induſtrie inſofern etwas anders als im Bezirk Merſeburg
als dort die Zahl der Betriebe um 12 Proz geſtiegen iſt
Die Anzahl der erwachſenen Arbeiter iſt um 1 Proz
geſunken namentlich in der Maſchineninduſtrie die Zahl der
Arbeiterinnen hat um 3 Proz abgenommen die der
Jugendlichen hielt ſich im allgemeinen auf der Höhe desVorſahres doch zeigten einzelne Jnduſtrien auch hier ſtarke

Verſchiebungen ſo die Maſchineninduſtrie eine Verminderung
um 17 Proz Die Arbeitszeit wurde zum Theil ſehr er
heblich eingeſchränkt Der Bezirk Erfurt weiſt gleichfalls
eine Zunghme der Betriebe von 2887 auf 3044 auf
während die Geſammtzahl der Arbeiter um 1,2 Proz ge
ſunken iſt Bei den erwachſenen Arbeitern iſt allerdings
nur ein Minus von 65 Köpfen zu konſtatiren geweſen bei
den Arbeiterinnen betrug es 1,3 Proz bei den Jugendlichen
5,9 Proz Maſchineninduſtrie und Terxtilinduſtrie büßten in
dem Bezirk am meiſten ein Die Höhe der Löhne blieb
ziemlich unverändert doch brachte die Einſchränkung der
Arbeitszeit einen empfindlichen Ausfall an Verdienſt der in
einigen Maſchinenfabriken auf 20 bis 30 Proz geſchätzt
wird Die Unfälle im Bezirk Erfurt ſind zurückgegangen
ſie betrugen im Berichtsjahre 23 auf je 1006 Arbeiter
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die holländiſchen Gäſte welche nächſte Woche auf
Schloß Schaumburg eintreffen werden etwa 50 Perſonen an
der Zahl ſein Die Unterbringung des Gefolges der Königin
Feepk elm ins wirs ſich nicht ohne Schwierigkeiten voll

Politiſches
Der nationalliberale Hannoverſche Cour hat den Zorn

der Konſervativen erregt weil er ſchrieb Graf Bülow habe
zwar neulich im Abgeordnetenhaus über die Konſervativen
geſiegt ſeinen Sieg aber nicht ausgenutzt Und zwar hätte der
moderne Hannibal die beſte Gelegenheit hierzu dadurch ver
paßt daß er am Sonnabend ſich der Unterſtützung des
freiſinnigen Antrags auf Neueintheilung der Wahl
kreiſe enthalten hat Durch ein Entgegenkommen VBülow s
gegenüber dieſem Antrage würde ein heilſamer Schreck in den
Reihen der Rechten hervorgerufen worden ſein Das iſt der
Kreuzztg natürlich zu ſtark und ſie erleichtert ſich durch

folgende Exſpektoration
Die Zumuthungen welche die liberale Preſſe jetzt dem

Miniſterpräſidenten ſtellt werden immer köſtlicher Es iſt
klar daß Graf Bülow wenn er das Verlangen einer Neu
eintheilung der Landtagswahlkreiſe für gerechtfertigt erklärt
auch die zu ſeiner Durchführung ihm erforderlich erſcheinenden
Schritte einleiten muß und daß er dann bei den Landtags
wahikreiſen nicht Halt machen darf ſondern in gleicher
Weiſe mit den Reichstagswahlkreiſen vorgehen
muß Ebenſo klar iſt aber daß eine Neueintheilung der
letzteren nach Maßgabe der gegenwärtigen Bevölkerungsziffer
die Zahl derjenigen Wahlkreiſe in denen die Wahl ſozial
demokratiſcher Abgeordneten wahrſcheinlich iſt ſtark vermehren
alſo im Reichstag das Stärkeverhältniß zwiſchen den ſtagts
erhaltenden Parteien und der Umſlurzparktei zu Gunſten dieſer
weſentlich beeinfluſſen würde Der Hann Kur muthet alſo
dem Reichskanzler mittelbar eine bewußte Theil
nahme an der Förderung der Umſturzpartei zu
Das paßt allerdings in den Rahmen der übrigen Verſuüche
eine Kriſis herbeizuführen durch die die Regierung genöthigt
werden ſoll mit Unterſtützung der Freiſinnigen und der
Sozialdemokraten gegen die Konſervativen einen auf deren
Vernichtung als ſelbſtändige Partei abzielenden Wahlkampf
einzuleiten Zu unſerem Bedauern müſſen wir eingeſtehen
daß die Staatsregierung durch die Haltung die ſie vor acht
Tagen gegenüber den Konſervativen im Abgeordnetenhauſe be
obachtete der antiagrariſchen Preſſe zu dem oben gekennzeich
neten Anſinnen den Muth gegeben hat

Armer Bülow Alſo mit der rothen Fahne an der Spitze der
Sozialdemokroten und der nach Anſicht der Konſervativen
natürlich mit ihr in Reih und Glied marſchirenden Freiſinnigen
malt dich jetzt die Kreuzztg Nun die Konſervativen brauchen
noch nicht ſolche Angſt zu haben vorläufig iſt der Reichskanzler
leider noch ſo agrariſch konſervativ geſinnt daß jedes Auftreten
gegen die Rechte wie ſchon oft dargethan als Ausnahme be
zeichnet werden muß

Dr Friedrich Lange hat ſich mit ſeinem abſurden Projekt
der Gründung eines nationalen Reichswahlvereins auch bei
den Nationalliberalen in Hildesheim eine entſchiedene Zurück
weiſung geholt Oberbürgermeiſter Struckmann erklärte in
der vertraulichen Beſprechung an der 24 Herren theilnahmen
er ſei überzeugt der Verband werde nur Krieg nicht Frieden
ſtiften Dr Friedrich Lange antwortete ziemlich pikirt und ſelbſt
bewußt Er ſei verwundert über die ſchroffe Ablehnung die
ihm hier zu theil geworden Seine Zähigkeit werde trotz
der Ablehnung der Verſammlung dafür ſorgen daß die Be
wegung nicht im Sande verlaufe Bei der Abſtimmung wurde
indeſſen die Gründung des Vereins mit allen gegen 5 Stimmen
abgelehnt Unſere Leſer werden ſich erinnern daß wir die
Jdee des nationalen Reichswahlvereins mit ihren Ausgleichs
tendenzen in jetziger Zeit als rein utopiſtiſch bezeichnet hatten
Auf dieſem Standpunkte müſſen wir nach den neueſten Er
eigniſſen auf dem innerpolitiſchen Kriegsſchauplatz mehr denn je
verharren

Die liberale Partei ſteht auch in der Polenpolitik auf
wahrhaft nationalem Boden Sie warnte deshalb wiederholt
ausdrücklich davor mit falſchen Mitteln mit Hakatiſtengeſchrel uſw
gegen die polniſche Bevölkerung zu Felde zu ziehen Jhr Kultur
bringen nicht ſie unterdrücken iſt unſer Panier im Kampfe um
die Oſtmartken Eine erfreuliche Beſtätigung unſerer Anſchaunng
finden wäà nun in der Kreuzztg die in ihrer Wochenſchau
eine feſte Umgrenzung der Polenpolitik bei der Re

gierung verlangt S JUnerreichbar ſei eine vollſtändige ſprachliche Germaniſation
der Oſtmarken und es ſei deshalb unmöglich die
polniſche Sprache in dem Gebiete unſeres Staates völlig
auszurotten Eben deshalb ſind wir der Meinung daß man
ſich hüten ſoll den Kampf den uns das Polenthum auf
gedrungen dat ohne zwingende Veranlaſſung auf das Gebiet



ziemlich ſtarker Preiserhöhung immer noch in Königsberg mit

e anszudehnen Nur wenn wir darauf verd ſen acke die Voffnung daß wir die Stgats angehörigen

wenigſtens in abſehbarer Zeit zu gutent e m ſo dem ſeit Jahrzehnten herrſchenden
riegszuſtande ein Ende machen as Deutſche Reichwird u die Duldung einer von einem verhältnißmäßig

kleinen eil ſeiner Einwohner irrt fremden
Sprache in ſeinem Beſtande nicht gefährdet

Dieſe Sprache iſt um ſo erfreulicher weil ſie gerade von dorther
kommt Allerdings wird ſich die Kreuzztg auf eine derbe
Lektlon derer geſaßt machen müſſen welche mit Feuer und
Schwert allein zu kämpfen vermögen und ſchonungslos
Empfindungen anderer unterdrücken möchten die ſie an ſich
ſelber nicht genug lobpreiſen können

Eine arge polniſche Uebertreibung wird von Poſen aus
dementirt Nach der Meldung eines Wiener Blattes ſollte
ein großpolniſcher Anſiedelungsſonds mit 100 Millionen
Mark gebildet werden Die polniſche L dbank in Poſen will jedoch
unr ihr Aktienkapital von 4 auf 6 Millionen Mark erhöhen und
da die preußiſchen Polen allein über ſo große Summen für den
einen Zweck nicht verfügen ſollen galiziſche und ruſſiſche Polen
anshelfen Da iſt allerdings ein bedeutender Unterſchied
zwiſchen polniſchen Wünſchen und der Wirklichkeit zu ver
zeichnen Um ſo bedauerlicher muß es erſcheinen daß ſich
immer noch große deutſche Firmen durch polniſche Drohungen
ins Bockshorn jagen laſſen und vor den Polen Kotan machen
zumal da öfters ſchon nachgewieſen wurde daß man auch in
Polen reelle gute dentſche Waaren nicht entbehren will

Volkswirthſchaftliches
Nach der neueſten Lebensmittelpreistabelle der Statiſt

Korr ſind die Getreidepreiſe im Mai d J langſam weiter
geſtiegen auch die Fleiſchpreiſe haben ſich etwas erhöht während
die übrigen Lebensmittel gegenüber dem April d J meiſt kleine
Preisherabſetzungen zeigen Die Tabelle enthält folgende
Ziffern

Der Durchſchnittspreis des Weizens iſt von 169 auf
171 M geſtiegen wobei Preiserhöhungen bis zu 8 M Stettin
und Aachen vorkamen Am billigſten war der Weizen mit
163 M in Osnabrück am theuerſten mit 177 M in Brom
berg Der Roggen hat ſeinen Durchſchnittspreis von 145
auf 147 M erhöht und iſt an mehreren Marktorten um 6 M
geſtiegen Den niedrigſten Preis hatte er in Breslau mit 141
den höchſten in Osnabrück mit 151 M Die Preisnnterſchiede
zwiſchen den einzelnen Marktorten ſind alſo nur gering Die
Gerſte koſtete 148 M gegen 142 M im Vormonat ſie zeigt
Preisſteigerungen bis zu 8 M Königsberg Die Preisextreme
haben Bromberg mit 126 M und Magdeburg mit 158 M Der
Hafer iſt am meiſten von 158 auf 162 M geſtiegen und zeigt
Preiserhöhungen bis zu 8 M in Stettin Kiel und Trier Am
höchſten war der Preis in Trier mit 186 am niedrigſten
in Bromberg mit 145 M Der Durchſchnittspreis der Eß
kartoffeln iſt mit 41,0 M gegenüber dem Vormonat faſt
unverändert gehblieben doch zeigen ſich im Oſten überwiegend
Preiserhöhungen bis zu 5 M in Königsberg im Weſten Preis
herabſetzungen bis zu 8,6 M in Hauau Görlitz hatte mit 26 M
den niedrigſten Königsberg mit 59,7 M den höchſten Kartoffel
preis Der Preis des Richtſtrohs iſt von 63,8 auf
2,5 M zurückgegangen wobei Preisherabſetzungen bis zu

8,0 M in Poſen und 10,5 M in Halle vorkamen Bromberg
Poſen und Aachen hatten mit 75,0 M den höchſten Strohpreis
Neuß mit 49,0 M den niedrigſten Der Durchſchnittspreis des
Heus das je nach dex Witterung lokale Schwankungen zeigt
iſt von 74,5 auf 75,0 M geſtiegen am billigſten iſt es trotz

56,9 am theuerſten in Gleiwitz mit 85,6 und in
Agchen mit 100 M Das Rindfleiſch iſt im Großhandel um
1 M für 1000 kg billiger geworden weil Görlitz und Frank
furt u O ſtarke Preisherabſetzungen von 50 und 48 M hatten
Jm Kleinhandel ſind Rindfleiſch um 1 Pfg Kalbfleiſch und
Hammelfleiſch um 2 Pfg für das Kilogramm theurer geworden
während Schweinefleiſch ſeinen vormonatlichen Preis behauptet
hat Der Preis der Butter iſt um 1 Pfg geſtiegen der des
Schmalzes um 1 Pfg des Specks um 2 Pfg zurückgegangen
Die Preisunterſchiede zwiſchen dem diesjährigen und vor
jährigen Mai ſind im allgemeinen weſentlich geringer geworden als ſie zwiſchen den Vormonaten der beiden Jahre

waren und haben ſich vielfach zu Ungunſten des laufenden
Jahres verſchoben weil im vorigen Jahre infolge der überaus
ungünſtigen Ernteverhältniſſe die Preiſe eine weſentliche Er
höhung erfahren hatten Theurer ſind geworden Hafer um
9,4 v Schweinefleiſch um 8,8 Speck um 6,2 Schweine
ſchmalz um 5,0 Heu um 2,9 Kalbfleiſch um 1,5 Roggen
um 1,4 Rindfleiſch im Kleinhandel um 0,7 und Weizen um 0,6
v H Denſelben Preis wie im Vorjahre hatten Rindfleiſch im
Großhandel Hammelfleiſch und Roggenmehl Billiger ſind
geworden Eßbutter und Erbſen um 0,4 Eier um 60,7 Weizen
mehl um 3,2 Speiſebohnen um 3,4 Stroh um 3,5 Linſen
um 4,3 Gerſte um 5,8 und Eßkartoffeln um 22,6 v H

Der Ausſchuß zur Regelung der Flaſchenfrage hielt
in Berlin unter dem Vorſitz des Generaiſekretärs des Bundes
der Jnduſtriellen Dr W Wendlandt eine Plenarverſammlung
ab auf welcher das deutſche Braugewerbe die Selterswaſſer
re der Weinhandel das Gaſt Schankwirths und

ierverlegerGewerbe ſowie der Kolonialwaarenhandel aus allen
Theilen Deutſchlands vertreten waren Der ſeit Monaten vor
bercitete Geſetzentwurf betreffend den Flaſchenſchutz im
Jntereſſe der öffentlichen Wohlfahrt einerſeits und der Fabri
kanten und Zwiſchenhändler andererſeits welcher nach dem Vor
gange des Staates New York eine Eintragsrolle beim Amts
gericht für Flaſchenſchutz vorſieht wurde einſtimmig an
genommen Der Vorſitzende konnte feſtſtellen daß mit geringen Ausnahmen auch die nicht anweſenden Verbände t

Zuſtimmung gegeben hätten Als zweiter Punkt ſtand die
fandfrage auf der Tagesordnung Nachdem die Brauereien

Berlins und zum Theil auch die SelterswaſſerFabrikanten neuer
dings das Pfand wieder eingeführt haben wurde beſchloſſen
ſämmtlichen in Betracht kommenden Verbänden durch den Aus
ſchuß die Einſührung des Pfandes pene von dem derRegiernng zu unterbreitenden Entwurf des Flaſchen Schut

geſehzes wodurch die Pfandnahme in keiner Weiſe berührt wird
zu empfehlen Zur Verhandkung mit der Regierung wurde eine
engere Abordnung beruſen

Wir brachten vor kurzem eine Petersburger Mittheilun
über internationalen Rundreiſeverkehr wona
zwiſchen den ruſſiſchen Eiſenbahnen einerſeits und den deutſchen
und niederländiſchen Eiſenbahuen andererſeits ein direkter
Tarif zwiſchen Petersburg Moskau Warſchau Lodz Odeſſa
Kiew Dwinsk Amſterdam Haag Barmen Düſſeldorf Berlin
Danzig Fraukfurt a Wiesbaden Hamburg Königsberg

eidelberg Leipzig vereinbart worden ſei Ferner beſagte die
zeldung daß für den Reiſeverkehr zwiſchen dieſen Stationen

45 Tage giltige Ruudreiſebillets zu ermäßigten Preiſe aus
egeben werden ſollen Dieſe letztere Mittheilung konnte zu
er Annahme verleiten daß nunmehr auch Rußkand dem Ab

kommen betreffend den internationalen Rundreiſeverkehr wenn
auch mit gewiſſen Beſchränkungen beigetreten ſei Dem iſt
jedoch nicht ſo Die in Rede ſtehende Meldung 44 nur
auf eine Einrichtung die zwiſchen n und Rußland

ſeit längerer Zeit beſteht Wie man in Rußland deutſche
pdreſebilleis zu kaufen bekommt ſo kann man in Deutſch

Zahl eine Anzahl ruſſiſcher Fahrkarten erhalten Die
d der Fahrkarten iſt in der letzten Zeit vermehrt worden

e gan wahlen hat eine eiterung erfahren

Beitritt Frankreichs zum Perlen Rundreiſeverkehr
betrifft ſo iſt er ſoweit ebrz a der franzöſiſchenEiſenbahnen in Betracht kommt am I d M Thatſache g
worden Bis zum 1 Juni n J dürfte aber anch der Anſchluß
aller noch übrigen franzöſiſchen Eiſenbahnen nämlich der
Linien der Südbahn der Orleans Bahn und der Staatsbahn
erfolgen Die Bedingungen unter denen die franzöſiſchen
Bahnen ihren Beitritt erklärt haben ſind die für alle übrigen
Mitglieder des Verbandes giltigen

Kirche und Shnle
Nahezu 300 Lehrer fehlen nach einer Breslauer

Meldung zur Zeit in Oberſchleſien um die vorhandenen
Stellen ordnungsmäßig beſetzen zu können Da kann es nicht
ausbleiben daß ſich der Herzenswunſch manches Ahgrariers die
ländliche Volksbildung auf ein möglichſt niedriges Niveau hinab
zudrücken da von ſelbſt erfüllt

Parteinachrichten
Jm Wahlkreiſe Liebenwerda Torgau der zur Zeit

durch den Abg Knörcke im Reichstage vertreten wird ſtellten
am letzten Sonntag die aus allen Theiken des Wahlkreiſes
zuſammen gekommenen Vertrauensmänner den praktiſchen Arzt
Dr Arthur Bernſtein Charlottenburg als liberalen Kandi
daten für die nächſte Reichstagswahl mit Billigung der Leitung
der freiſinnigen Volkspartei auf Herr Paſtor emer Knörcke
dem andauernde Kränklichkeit die Uebernahme einer neuen
Kandidatur unmöglich machte ſprach die Verſammlung einmüthig
Dank aus für die bisherige Vertretung des Wahlkreiſes

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die Zulaſſung von kte en und Mädchen zur

Lehre in einer Apotheke hat der Kultusminiſter hinſichtlich
der Vorbildung die folgende Beſtimmung getroffen

Nach der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom
5 März 1875 iſt der Nachweis der wiſſenſchaftlichen
Befähigung für den Apothekerberuf durch Beibringung
des wiſſenſchaftlichen Befähigungszeugniſſes für den ein
jährig freiwilligen Militärdienſt zu führen
das von einer als berechtigt anerkannten Schule auf
der das Latein obligatoriſcher Lehrgegenſtand iſt aus
geſtellt iſt Nach dem Beſchluſſe des Bundesraths vom
29 April 1899 iſt dem wiſſenſchaftlichen Befähigungszeugniſſe
für den einjährig freiwilligen Militärdienſt das Zeugniß einer
als berechtigt anerkannten Schule über den Erwerb der ent
ſprechenden wiſſenſchaftlichen Vorbildung gleich zu erachten
Ein ſolches Zeugniß können aber auch Frauen erwerben ſie
werden dies am einſachſten bewirken indem ſie an einem
n oder Realprogymnaſium die Reifeprüfung

als Extraneerinnen ablegen Die Abſolvirung des Lehrkurſus
einer höheren Töchterſchule iſt als hinreichende wiſſenſchaft
liche Vorbildung für den Eintritt in den Apothekerberuf auch
dann nicht anzuſehen wenn von der Bewerberin gleichzeitig
der Nachweis über das Vorhandenſein genügender Kenntniffe
in der lateiniſchen Sprache erbracht wird

Bei dieſer Beſtimmung iſt eines zu bedenken Danach haben es
die Mädchen ſchwerer als die jungen Männer denn wer eine
Prüfung als Extraneus macht hat es ſchwerer als wer längere
Zeit oder ausſchließlich einer Anſtalt angehört hat

Zwei freiſprechende Urtheile in Präſerveſalz Pro
z eſſen fällte wiederum das Schöffengericht I Berlin Der
eine Angeſchuldigte ſtützte ſich auf einige freiſprechende Ent
ſcheidungen verſchiedener Gerichte um zu beweiſen daß die
Fleiſcher durch die entgegengeſetzten Auffaſſungen derſelben in
dieſer Angelegenheit nicht mehr ein noch aus wußten Jm
zweiten Falle waren ſich die Sachverſtändigen nicht einig Das
Gericht gewann die Ueberzeugung daß ſowohl ſubjektiv als
objektiv ein Vergehen gegen das Nahrungsmittelgeſetz bezüglich
beider Angeklagten nicht nachweisbar ſei und erkannte demgemäß
auf Freiſprechung Das ſind doch aber Zuſtäude die auf die
Dauer unmöglich ſind und die hoffentlich kräftig mitwirken
werden das Borſäureverbot wieder aufzuheben

Das Reichsgericht hat folgende Entſcheidung gefällt Jſt
durch Trunkſucht eines Ehegatten und deſſen Verhalten
während der Trunkenheit eine Zerrüttung des ehelichen Ver
hältniſſes herbeigeführt ſo wird der Scheidungsgrund
nicht ohne weiteres durch vorübergehende Heilung von der
Trunkſucht beſeitigt

Arbeiterbewegnng
Die geſtrige Nachricht zum Ausſtand der Stuttgarter

Straßenbahner die württembergiſche Regierung habe den
von der Direktion der Straßenbahnen nicht wieder in Dienſt
genommenen Ausſtändigen eine Verwendung im ſtaatlichen
Dienſt in Ausſicht geſtellt wird dementirt Der in Stutt
gart erſcheinende Stgatsanzeiger erklärt daß die Regierung
den Streikenden eine Ausſicht der bezeichneten Art niemals auch
nur andentungsweiſe eröffnet hat oder eröffnen ließ daß ſie das
auch aus den verſchiedenſten Gründen nicht thun konnte und daß
überhaupt irgend ein Verkehr des Miniſteriums des
Jnnern oder ſeiner Vertreter mit den Streikenden oder mit
deren Vertretung nicht ſtattgefunden habe

Heer und Flotte
S M S Loreley iſt am 9 Juni von Konſtantinopel

zu Schießübungen nach dem Marmarameer abgegangen
Der Ablöſungs Transport für die Schiffe des

Kreuzer Geſchwaders Transportführer Kapitän Leutnant Mem
minger iſt am 9 Juni in Hongkong eingetroffen und ſetzt am
10 Juni die Reiſe nach Schaughai fort

S M S Bremſe iſt am 8 Juni Thurſo angelaufen
und am 7 Juni in Lerwick Shetland eingetroffen Das Schiff
beabſichtigte am 9 Juni wieder in See zu gehen S M
S Ziethen iſt am 6 Juni in Emden eingetroffen und be
abſichtigte am 9 Juni wieder in See zu gehen S M S
Grille iſt am 7 Juni von Wilhelmshaven nach Enxhaven

in See gegangen und daſelbſt eingetroffen Das Schiff beab
ſichtigt am 9 Juni wieder in See zu gehen

Ausland
Das nene franzöſiſche Miniſterium

Die Zuſammenſetzung des Miniſteriums Combes iſt hinſicht
lich der Parteiangehörigkeit des neuen Miniſteriums folgende
Die Herren Combes und Vallé gehören der demokratiſchen
Linken Herr Chaumis dex republikaniſchen Union des Senatsdie ben Nedetan und Doumergue der ſozialiſtiſch radikalen
die Abgg Mougeot Tronillot und Berard der radikalen Abg
Maruséſouls der Gruppe der demokratiſchen Union ehemalige
Gruppe Jſambert die Abgg Delcaſſe und Rouvier hingegen
keiner Gruppe der Kammer an Von den neuen Minlſſtern
aben nur vier die Herren Pelletan Dounmergue Chanmié und

Bérard noch nie ein Portefeuille innegehabt

Zum Frieden in Südafrifa
Chriſtian Dewet der Held von Transvaal ſat dem

Kriegsberichterſtatter des Daily Telegraph erzählt daß er ſich
auf ſeine Farm begeben werde um die Arbeit aufzunehmen
Während des ganzen Krieges ſei er nicht ein einziges mal
getroffen werden auch ſei ſein Pferd nicht verletzt worden
während ſein Adjutant zweimal verwundet und demſelben ſechsHierauf iſt die bewußte Meldung zurückzuführen Was den Pferde unter dem Leibe erſchoſſen worden ſeien och hätten

Kugeln ſeine Dewet s Kleider durchbohrtanderen Buren Führern paſſirt ſei bohrt wie dies vielen

Präſident Krüger hat ſich in das Unvermeidliche gefügt n
ließ die Flagge des Transvaal Freiſtaates vor Oranjelnſt
Utrecht niederholen Er erkannte ſomit äußeriſch die eng

n r a 7 Republik an deas engliſche erhaus hat die dritte Leſunbill angenommen ug de Anleiſe
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Nußland
Das abenteuerliche Gerücht daß BalmaſcheMörder Sſipjagin s lebe und ſich in voller St ärhrhke I

finde kurſirt noch immer in Petersburg und hat jetzt ausführ
lichere Details geſchaffen die wir mit aller Reſerve mittheilen
Die gemeldete Vburtheiluug und Hinrichtung Balhmaſcheff s ſo
nichts als eine Regkerungskomödie ſein welche zu dem

er erſonnen wurde um der Bevölkerung Sand in die
ugen zu ſtreuen Sogar der Name Balmaſcheff wurde von

der Regierung erdichtet Allerdings erſchien ſofort nach Ver
übung des Attentates die Polizei auf dem Thatorte nahm den
Mörder feſt und führte ihn mit ſich fort Wenige Minnten
darauf erſchien eine zweite Polizeikommiſſion auf dem Platze
um den Mörder feſtzunehmen und war nicht wenig überraſcht
ihn nicht mehr vorzufinden Die zuerſt erſchienenen Polizei
organe welche den Mörder verhafteten und fortführten
waren Mitverſchworene des Attentäters und Mitglieder des

eheimen Revolutionskomitees welche ſich in die Uniform von
olizeibeamten verkleidet hatten Sie erſchienen gleichzeitig mit

Balmaſcheff auf dem Thatorte und verſchwanden gleichzeitig mit
ihm ſpurlos Somit iſt alles was über die Feſtnahme des
Mörders ſeine Verurtheilung und Hinrichtung gemeldet wurde

nichts als eine amtliche Fiktkou
e

Provinzialnachrichten
VII Verbandstag des Provbinzial Verbandes der

Hans und Grundbeſitzer Vereine der Provinz Sachſen
Halberſtadt 9 Juni

Die diesjährige Hauptverſammlung die ſehr zahlreichen Beſuch
gefunden hatte wurde heute von 9 bis 22 Uhr im Stadtpark
ſaale abgehalten Nachdem der Vorſitzende Herr Stadtver
ordneter Rentner E Schneider Magdeburg die Verſamm
lung eröffnet hatte begrüßte Herr Erſter Bürgermeiſter
Dr Oehler namens der Stadt die Verſammlung ſodann ent
bot der Vorſitzende des Hausbeſitzer Vereins Herr Seminar
lehrer Steckel den Willkommensgruß Die Tagesordnung
war ſehr reichhaltig Zuerſt erſtattete der Vorſitzende den
Jahresbericht Danach haben die Verhältniſſe ſich im
letzten Jahre 1901,02 noch nicht weſentlich gebeſſert Scheinbar
ſei allerdings eine Beſſerung eingetreten doch könne der größte
Theil der Hausbeſitzer von dem jetzigen günſtigen Geldſtande
kaum Gebrauch machen Die Anbahnung an den preußi
ſchen Landesverein ſei in beſſere Wege geleitet
Verband treibe keinen unnützen Kampf ſondern erſtrebe nur

Recht für jeden preußiſchen Staatsbürger zu erringen
benſo ſei die Anſicht eine ganz irrige daß der Hausbeſitzer

Verein ein Gegner der Miether ſei Dem ſodann von dem Ge
ſchäftsführer S cha tz Magdeburg erſtatteten Geſchäfts
be richt zufolge zählt der Provinzialverband 31 Vereine Trotz
Ausſcheidens der drei Vereine Giebichenſtein Oſterwieck und
Wernigerode iſt die Mitgliederzahl auf 9487 Mitglieder ge
wachſen Die Einnahme des Verbandes betrug 515,04 M die
Ausgabe 175,46 M Hierauf wurde zum Vorort Magdeburg
auf zwei Jahre wiedergewählt und nach Neu bezw Wieder
wahl des Vorſtandes wurde für die nächſtjährige Verbandsver
ſammlung Mühlhauſen i Th gewählt

Auf der Tagesordnung ſtand ſodann zunächſt die Errichtnug
eines Pfandbriefamtes Jn eingehender Weiſe berichtet
der Vorſitzende über die hierauf bezüglichen mehrfachen Ver
handlungen und theilte ſodann mit daß infolge einer Bittſchriſt
an den Provinziallandtag dieſe ſo wichtige Frage demnächſt zur
Berathung gelangen werde Die Nothwendigkeit des Bedürf

iſſes und der Gründung eines ſolchen Pfandbriefamtes inVerbindung mit Errichtung von ſicheren Taxämtern ſei nicht

hinwegzuleugnen Eine lange Beſprechung rief ſodann die
Feuerverſicherungsfrage hervor deren Exgebniß die faſt ein
ſlimmige Annahme folgender vom Vorſitzenden geſtellten
Reſolution war

Der Provinzialverband Sachſen erwartet vom preußiſchen
Landesverbande ſowie dem Centralverband daß er in den
Verhandlungen mit den Feuerverſicherungen die günſtigſten
Bedingungen für den Haus und Grundbeſitzerverband zu er
reichen event die eigene Gründung einer Feuerverſicheruung
der Haus und Grundbeſitzer vorzuſehen ſucht

Eine gleichfalls lebhafte lange Beſprechung folgte ſodann über
Die Einſührung der Grund und Gebäudeſteuer nach

dem gemeinen Werth Der Referent Herr Rentner Blumen
tritt Halle führte aus Dieſe Frage wird brennend da die
Stadtverwaltungen dazu gedrängt werden einmal durch die
Aufſichtsbehörde dann aber auch durch die Bodenreformer
Man bedenkt dabei jedoch nicht daß wenn man dem Grund
beſitz immer mehr Laſten auferlegt die Wohnungen naturgemäß
immer theurer werden müſſen denn die Steuer welche der
Bodenſpekulant zahlt ſchlägt er ſelbſtverſtändlich anf
die Koſten welche eine Bauſtelle koſtet Redner wies
nach daß auch dem neuen Syſtem eine gerechte Ver
theilung nicht nachgerühmt werden könne Es frage
ſich daher ob das Reſultat den Erwartungen entſprechend
und der zu erwartende Mehrertrag werth ſei daß auf dieſem
Gebiete eine ſo ungeheure zur vorgenommen und daß
in ſo weiten Kreiſen der Realſtenerzahlenden ſo erhebliche Benn
ruhigung hervorgerufen werde Die Bürgerſchaft habe ſich an
die jetzige Erhebung der Steuern gewöhnt eine ganz gerechte
Verſteuerung werde nie möglich ſein Nach der Einſührung der
Beſtenernng nach dem gemeinen Werthe ſei jedoch der Willkür
Thür und Thor geöffnet ſo daß ſich der Grundbeſitz gegen Ein
führung dieſes Syſtems mit allen Mitteln wehren müſſe Aber
auch nach anderer Seite hin würde die Einführung der Ve
ſteuerung nach dem gemeinen Werth der Grundſtücke großen
Nachtheil bringen So würde von den ſtädtiſchen Verwaltungen
meiſt alles gethan um den Geſundheitszuſtand zu heben Die
jetzt vorhandenen großen Gärten die ſog Lungen der Städte
würden ſpäter verſchwinden weil dieſe bei einer gewiſſen Größe
verſtenert n müßten Licht und Luft würden immer mehr
beſchränkt werden

Auch dieſe äußerſt wichtige Frage rief eine lebhafte Debatte
hervor Die Verſammlung erblickte jedoch in dem neuen Be
ſtenerungsmodus aus mehrfachen Gründen keinen Vortheil Herr
Oberbürgermeiſter Dr Oehler von hier wies dagegen nach da
eine Beſteuerung der unbebanten Vauplätze geboten ſei

Ueber Stellungnahme der Hausbeſitzer zu den Konſum
und Rabattſparvereinen referirte Herr Baumeiſter
Gygas Halle indem er darauf hinwies wie d Vereine 7
Verbindung mit der Entſtehung der Wagrenhäuſer dazu e
getragen hätten daß die Läden nicht mehr dem Werthe r
ſprechend vermiethet werder könnten und oft auch gans r
tänden Dies ſchädige in erſter Linie den Peſitzer des Grirrſag Viele Kleinhändker würden dadurch geſchädigt r
auch die Allgemeinheit hätte Schaden dadurch weil die We
kra e geringer würde Auch hieran ſchloß ſich eine lebhafte
ſprechungBelreſs Auſſtellung einer Wanderrednerliſte Wurke
hierauf vom Vorſtande das Verſprechen gegeben dieſe 9 im
wohlwollende Erwägung ziehen zu wollen Bezüglicheines Schutzverbandes zur Erledigung von Pringpienfragen kaw
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ein Antrag des Vereins zu Halberſtadt zur Beſprechung Der
de wies darauf hin daß eine derartige juriſliſcheeolden für den Verband bereits beſtände durch i

àagen der Allgemeinheit erledigt würden
d kleineren Mitthellungen wurde dann mit Dank für die
ege Betbeiliaung wie die Leitung durch den Vorſitzenden die

Verhandlung geſchloſſen

rdhauſen 9 Juni Die Preußenfeler, d h dieJe ber ung ch keit unſerer Stadt zu Preußen
t einen vortreſflichen Verlauf genommen Schon am Sonn

abendAbend prangte unſere Stadt im Flaggenſchmuck der ſich
am Sonntag Morgen noch verſtärkte Schulfeiern leiteten am
Sonnabend Vormittag das Feſt ein und zwar wurden ſolche im
Gymngſinm dem Realgymnaſium den Mädchen und mittleren
ſowie den Volksſchulen abgehalten Die Feſtvorſtellung im Stadt
theater begann abends 8 Ühr Zu gleicher Zeit fand ein Feſt
kommers der kaufmännlſchen Vereinigungen in der Hoffnun
ſtatt der dei einem Beſuch von elwa 200 Perſonen einen ebenſo
würdigen wie gemüthlichen Verkauf nahm es waren betheiligt
faſt alle kaufmänniſchen Vereinigungen Nordhauſens Die Feſtrede
hielt Herr Stadtv r he Pietzker Der Hauptfeſttag der geſtrige
Sonntag wurde durch Reveille Frühchoral vom Petrithurm u
Feſtgeläute eingeleitet Um 10 Uhr begann der Feſtgottes
dienſt in der St Nicolaikirche Um 11 Uhr fand die Feſt
ſitzung in der in prächtigſter Weiſe aukgeſchmückten Aula des
alten Gymngſinms ſtatt an der neben den Ehrengäſten die
ſtädtiſchen Körperſchaften die Spitzen der Behörden ſowie
eine größere Anzahl ſonſtiger geladener Perſonen theil
nahmen Nach einer längeren Anſprache des I Bürger
meiſters Dr Contag wurde ein vom Magiſtrat und den
Stadtverordneten ausgehend es Huldigungs Telegramm an den
Kaiſer abgeſandt Hierauf ergriff Herr Oberpräſident Dr von
Vötticher das Wort um den Gruß der Königl e ere r
und den des Kaiſers zu überbringen auch theilte er mit da
den Herren Kommerzienrath Schreiber und Fabrikant W
Riemann der Rothe Adlerorden verliehen worden ſei Sodann
ſprachen noch die Herren Landeshauptmann Barthels Land
gerichtspräſident Herrmann Landrath Schaeper Stadtverord
netenVorſteher Willecker und Bürgermeiſter Becker Bei dem
ſpäter im prächtig geſchmückten Saal Zu den drei Linden
abgehaltenen Feſteſſen an dem 102 Herren theilnahmen brachte
Herr Oberpräſident v Bötticher das Kaiſerhoch aus Den
Toaſt auf die Ehrengäſte ſprach der Herr I Bürgermeiſter
Herr Regierungspräſident v Dewitz brachte ein Hoch auf Nord
hauſen und ſeine Bürgerſchaft aus Jnzwiſchen hatte der Feſt
zug ſeine Aufſtellung genommen und zog um 3 Uhr in der
Grimmelallee an den Ehrengäſten vorüber Den Zug eröffneten
Polizei und Herolde Unter Vorantritt der Stadtkopelle folgten
dann in hiſtoriſchen Trachten 20 Stadtſoldaten hiernach die
ſtädtiſchen Körperſchaften Beamte Schulen Kriegervereine mit
360 Mann während die Geſangvereine 400 Köpfe ſtark waren
Zum Schluß folgten noch 40 Vereine 5 Muſikkopellen waren
auf den Zug vertheilt Das Volksfeſt im Gehege war durch
den Regen ſehr beeinträchtigt Die ganze Feier mußte auf das
nothwendigſte beſchränkt werden Herr Bürgermeiſter Becker
beſtieg das Rednerpult und hielt eine Anſprache worauf das
zahlreiche Publikum ſich bald zerſtreute Das geplante Fener
werk konnte nicht abgebrannt werden ebenſo unterblieb die
Jllumination Beides ſoll bei gutem Wetter nachgeholt werden

Nordhanſen 9 Juni Unheimlicher Fund Als
kürzlich in einer zwiſchen der Rauten und Neuen Straße be
legenen früheren Brauerei wegen Umbaues ein Gewölbe
abgebrochen wurde fanden die Maurer auf dem Gewölbe unter
der Diele der ehemaligen Dienſtmädchenkammer in einer großen
Cigarrenkiſte eine vollſtändig eingetrocknete Kindesleiche Es
beſteht der Verdacht daß ein vor 10 bis 12 Jahren im Hauſe
im Dienſte geſtandenes Mädchen die Kindesleiche nach Empor
hebung einer Diele an jenen Ort geſtellt hat

Aſchersleben 9 Juni en VaterGeſtern morgen fand hier Hinter dem Thurm ein Menſchen
aufkauf ſtatt Ein Mann der mit ſeinem Sohne der Schnaps
flaſche ſehr ſtark zugeſprochen hatte wollte ſeinen Jungen
einfach in ein Reinigungsloch der Kanaliſation ſtecken damit er
ihn los würde Den Anfang zur Ausführung dieſes unſinnigen
Vorhabens brachte viel Lärm mit ſich ſelbſtverſtändlich wurde
der Vater von ſeinem Beginnen in energiſcher Weiſe abgebracht

V Voigtſtedt 8 Juni Das Rübenverziehen das gleich
nach dem Beginn wegen Kleinheit der Pflänzchen wieder unter
brochen werden mußte iſt jetzt wo die Wärme alles mächtig
herausgetrieben hat im beſten Gange Die Rittergüter ab
ſorbiren natürlich die meiſten der vorhandenen Kinderkräfte ſo
daß für die Bauern wenig übrig bleibt Letztere müſſen ſich
denn meiſt durch Lohnüberbietung zu helfen ſuchen So wurde
kürzlich hier ein Antrag aus dem uahen Catharinenrieth geſtellt
wonach die Kinder 90 Pfg pro Tag ſtatt hier 70 und freie

in und Rückfahrt bekommen ſollten Auf dieſe verlockenden
edingungen meldeten ſich auch ſofort eine Anzahl Kinder
O Geuthin 9 Junt Auf eigenthümliche Weiſe ver

unglück t iſt im benachbarten Altenplathow der auf dem
Rittergute beſchäftigte Arbeiter Garz Ex hatte ſich eine gering
igige Verletzung der Hand zugezogen und ſuchte das Blut durch
lbwaſchen in einem moraſtigen Graben zu entfernen ufolge

eines Ohnmachtsanfalles muß er wohl in das moraſtige Waſſer
alen ſein Hilfe war zwar bald zur Stelle und man brachte

hn bald nach Hauſe doch ſtarb der Mann nach zwei Tagen
23 Wittwe und fünf unerzogene Kinder beweinen ihren Er
uährer

f Nengattersleben 9 Juni Der Beſuch des Kaiſers
iſt wie aus ſicherer Quelle gemeldet wird vor der erſten Hälfte
des Monats Auguſt nicht zu erwarteu

O Jeffen 9 Juni Militäriſche Ueb ungen Pe
tition Große Pflanzen Jn den letzten Tagen der
vergangenen Woche hielt die Kavallerie Telegraphenſchule in
e eine intereſſante Uebung ab die mit dem
Patrouillen Apparat dem Heliograph und des Nachts mit der
Signallampe ausgeführt wurde Dazu waren Leitungen vom
hieſigen Poſtamt und vom Gaſthof Fürſt Blücher nach den
nahen Arnsdorfer Weinbergen und nach Jüterbog gelegt
Mittels Heliograph und Signallampe verſtändigte man ſich
zwiſchen den Arnsdorfer Bergen und der Stadt Schmiedeberg
eine Entfernung von mindeſtens 18 km in recht befriedigender
Weiſe Vor einiger Zeit hat eine Petition in den intereſſirten
Ortſchaften des hieſigen Schweinitzer Kreiſes cirkulirt zwecks
Einrichtung einer neuen Vahnlinie Berlin Leipzig in der Rich
tung von WendiſchLinda Jeſſen Pretzſch Elbe im Anſchluß
an die Eilenburg Leipziger Linie Die Petition iſt mit über
800 Unterſchriften dem Abgeordnetenhauſe eingereicht worden
und darauf iſt kürzlich folgender Beſcheid eingegangen Das
Haus der Abgeordneten hat heute beſchloſſen Jhre Petition der
königl Staatsregierung als Material zu überweiſen Eine
Spargelſtange von 2/2 cm Durchmeſſer 30 em Länge und 330
Schwere erbaute der hieſige Sattlermeiſter Haberland desgl
at er einen Roggenhalm von m Länge aufzuweiſen

J Perſonal Nachricht Der EiſenbahnpräſidentKattowitz noch Viagdehurg daſeet Lord ger Tiſende pnpräßdent Graf R von

f Weißenſee 9 Juni Anlei e um Zwecke des Baueseiner Hochdruckwaſſerteitung die ß km Kurt erreichen dürfte

oll eine Anleilwerden he im Betrage von 100,000 M aufgenommen

brt Saglfeld 9 Juni Selbſtmord An der Anusſichts
rücke am Fuchsſtein wurde geſtern die Leiche des 54 Jahre

giten Handarbeiters Hermann Möller gefunden Dieſer der
z ſeiner on getrennt lehte hat ſich wahrſcheinlich durch

KgnſirReht

g Kellner hatte ihn aber doch en und folgte ihm durch die

verbundene Zündſchnur andrannte Faſt der ganze Kopf war
t und Ccrn und Schädeltheile waren weit ümher
t epdert Ein Theil der Schädeldecke lag 20 Meter weit

entfernt
Rudolſtadt 9 Juni Vom Bezirksſchießen Die

ahl der beim Thüringer Bezirksſchießen abgegebenen Schüſſe
ellef ſich auf etwa 25,000 bis 30,000 Dieſe Menge der Ge

ſchoſſe entſpricht einem Bleiverbrauch von 6 bis 7 Centnern und
einem Pulverquantum von 75 Pfund

Greiz Juni Eine oft getadelte Unvorſichtig
keit hat in Kleinreinsdorf ein Unglück herbeigeführt Dort
hatte die Ehefrau des Butterhändlers Zſchögner Spiritus nach
gießen wollen und dabei nicht erſt die Flamme des Kochapparates
ausgelöſcht Die Folge war daß der Spiritus in der Flaſche
explodirte und die Frau mit Flammen überſchüttete Am ganzen
Körper brennend ſtürzte die Unglückliche auf die Straße doch

jede Hilfe zu ſpät Unter entſetzlichen Qualen gab ſie ihren
eiſt auf
f Gera 7 Juni Einſchränkung der Leichenfeier

lichkeiten J der geſtrigen Gemeinderathsſitzung wurde be
ſchloſſen ſich mit dem Antrage des Stadtraths einverſtanden zu
erklären daß der Stadtrath eine Polizeiverordnung des Jnhalts
erläßt daß die ſogenannten Leichenzüge innerhalb des Stadt
gebietes nicht mehr zugelaſſen werden daß vielmehr ſolche Züge
wenn ſie ſtattfinden ſollen nur von der Leichenhalle oder
Friedhofskapelle aus beginnen dürfen und daß bei Ueber
führung einer Leiche nach einem Friedhofe oder nach einem
Bahnhofe außer der nothwendigen Bedienungsmaunnſchaft nur g
4 Perſonen zu Fuß oder in einem geſchloſſenen Wagen folgen
dürfen auch das Nachfahren weiterer Wagen mit Blumen oder
Kränzen und dergleichen verboten iſt

m Altenburg Juni Ehrung einer Arbeiterin
Das Ehrenkreuz für Arbeiter iſt vom Herzog der Arbeiterin
Erneſtine Mahler verliehen worden

Vermiſchtes
Herzog Adolf Friedrich zu Meckleuburg hat während ſeines

Beſuches in Dar es Salgam mehreren Perſonen das Leben
gerettet Der Herzog unternahm eines Nachmittags eine
Segelfahrt nach der Leuchtthurminſel Auf der Rückfahrt be
gegnete er einem Waleboot welches von einem Gehilfen des
Hafenmeiſters geſteuert wurde Vielleicht war der Steuermann
mit den oft überraſchend und heftig einfallenden Böen in der
Nähe der Hafeneinfahrt noch nicht genügend vertraut kurz als
ſich der Herzog nahe am Hafen umſah erblickte er das Wale
boot mit dem Segel flach auf dem Waſſer liegend gekentert
Man kehrte ſofort um und es gelang unter werlthätiger Bei
de des Herzogs die Verunglückten aus ihrer hilfloſen Lage zu

efreien
Menterei im Gefängniß Jn dem Zuchthauſe an der Lehrter

ſtraße in Berlin dem ſogen Zellengefängniß überfielen geſtern
nachmittag zehn Sträflinge einen Aufſeher ſteckten ihm
ein Tuch in den Mund knebelten ihn mit Handtüchern legten
ihn dann in eine Ecke des Saales wo er hilflos liegen bleiben
mußte Danu nahmen ſie ihm die Schlüſſel ab ſchloſſen die
übrigen Gefangenen und Auſſeher in ihren Sälen ein und zer
ſchnitten die elektriſche Lärmleitung Es gelang nur zweien aus
der Anſtalt zu entwiſchen Die übrigen wurden theils bei dem
Fluchtverſuch ſelbſt theils kurz darauf wieder dingfeſt gemacht

SFiue gefahrvolle Vallonfahrt hatten wie uns aus Falkenberg
von Augenzeugen berichtet wird zwei Luſtſchiffer aus Berlin zu
beſtehen Der Führer des Ballons war der Oberleutnant Hilde
brandt vom Luſtſchifferbataillon und ſein Begleiter Profeſſor
Miethe von der Techniſchen Hochſchule in Charlot enburg Der
Ballon der am Sonnabend um 3 Uhr nachmittags vom Gelände
des Luftſchifferbataillons in Reinickendorf aufgeſtiegen war um

/2 Uhr bei Falkenberg am Schlepptän ging aber wieder hoch
kam nach Nieder Finow ging dort wieder ans Schlepptau und
wieder hoch kam im Walde zwiſchen Liepe und Nieder Finow
wieder ans Schlepptau ohne daß auch hier eine Landung möglich
war neuerdings wieder und zwar erſt wenige hundert Meter
hochgetrieben kam der Ballon urplötzlich raſend ſchnell in eine
Gewitterwolke und wurde bis über 2000 Meter hochgeriſſen
trotzdem er nach dem Gewicht nur etwa 500 Meter hätte hoch
ehen können Der Ballon machte raſende Schwankungen
n der Luft ſo daß der Korb beinahe übergeſchlagen wäre So

ging es immer 500 bis 1000 Meter auf und nieder ſo daß die
im Korbe J Luſtſchiffer athemlos wurden Dazu kam
ſtrömender Regen Schnee und W der den Jnſaſſen derart
auf die Hände praſſelte daß ſie ſich vor Schmerzen
und Klammheit der Hände nur mit großer Mühe am
Korbe feſthalten konnten Die Schwankungen waren toller
als in einem Feſſelballon bei Sturm Jnfolge des
Wirbelwindes war das Gas ziemlich zur Hälfte aus dem Ballon
herausgedrückt Völlig erſchöpft wie die Herren waren wäre
es ihnen wohl nicht länger möglich geweſen in dieſer Lage aus
zuhalten ohne den Anſtrengungen zu erliegen Endlich begannder Ballon mit zehn Meter Geſchwindigkeit in der Sekunde aus
einer Höhe von 2000 Metern abzuſtürzen und fiel zum Glück
auf einen großen Buchenwald bei Fallenberg Profeſſor Miethe
den der Ballonführer Oberlentnant Hildebrandt in einer Schlinge
aus dem Korbe herabgelaſſen hatte rief aus dem benachbarten
Dorfe Liepe Leute herbei welche dann den Führer aus dem
Korbe holten Der Ballon wurde mit vieler Mühe geborgen
Die Leute in den Ortſchaften hatten geſehen wie der Ballon
durch dünnen Nebel ging und dann plötzlich in eine große
ſchwarze Gewitterwolke hineingeriſſen wurde Jn der Wolke
blitzte und donnerte es ganz gewaltig

Die Sachverſtändigen im Ganswindt fchen Prozeß werden zu
einer neuen Berathung zuſammentreten An der Sitzung die
unter dem Vorſitz des Landrichters Reuter abgehalten werden
mird ſoll auch Ganswindt theilnehmen damit ihm Gelegenheit
gert werde etwaige Mißverſtändniſſe der Sachverſtäudigen
anfzuklären
Ganswindt ſchen Erfindungen eine praktiſche Be
deutung nicht ab geſprochen werden kann dagegen
herrſchen Meinungsverſchiedenheiten darüber ob Ganswindt be
rechtigt war ſeinen Gläubigern einen ſolchen Gewinn in Aus
ſicht zu ſtellen Baurath Herzberg vom Sachverſtändigen
Kolleginm der den Erfindungen Ganswindt s am ſteptiſchſten

nennt den Erfinder G einen Dichter und
hiloſophen auf techniſchem Gebiet dem die praktiſchen Er

fahrungen eines Berufsingeuieurs abgehen
Der letzte Trunk Jm Kulmbacher Bierhauſe in der Pots

damerſtraße zu Berlin kehrte geſtern mittag um 6 Uhr
ein gut gekleideter kaum 30 Jahre alter Mann ein und nahm
im Vorgarten dicht an der Straße Platz Sinnend ſaß er faſt
drei Stunden da trank drei Glas Vier und aß eine Kleinigkeit
ſo daß ſeine Zeche ungefähr 1,50 M betrug Als er ſich un
beobachtet glaubte ging er davon ohne zu bezahlen Der

Potsdamer nach der Kurſürſtenſtraße zu Dort brach der Mann
vor den Augen ſeines Verfolgers zuſammen und wand ſich in
Schmerzen hatte Karbdol getrunken und hielt die
Flaſche mit einem kleinen Reſte noch in der Hand Der Kellner
und der Schutzmann brachten ihn nach der Unfallſtation in der
Steglitzerſtraße Als man aber hier mit ihm ankam war er
S iedeſch a rn ſt ein a Von ſeinenveißen Taſchentüchern ſind zwei G V und zwei J W gezeichnetGeld hatte er keins bei ſich ſezeich

Wegen unlauteren Wettbewerbs begangen durch die wahrheits
widrige Behauptung daß der von der Haenelſchen Hof
buchdruckerei in Magdeburg verlegte Praktiſche Landwirth den
Annoncen Expeditionen 50 Prozent Rabatt gewähre wurde der

nhaber des Spezial Annoncen Bureaus für land wirthſchaftliche
ne Dynamllpatrone entleibt Man nimmt an daß er die
Patrone auf ſeinen Hinterkopf legte und eine mit der

CTuxshoxiohte der H allegchen Bankürmen vom 10 Juni

Das Kollegium iſt ſich darüber einig daß den

Alkohol und Schuljugend Jm Kölniſchen Stadt Anzeiger
berichtet ein Lehrer Durch auffallende Schäfrigkelft
und geiſtige Trägheit meiner Schulneulinge veranlaßt ſtellte ich
kürzlich Montags Nachforſchungen über den Allkohol und
Tabakgenuß der ſechs jährigen Knaben an welche zu
folgendem überraſchenden zugleich erſchreckenden Ergebniß
führte Von den 54 Schülern des erſten Schuljahres waren 19

am Sonntag vorher im P WPoguſe geweſen 20 hatten Wein
24 Bier 19 Schnaps 17 Wein und Bier 14 Wein Bier undSchnaps getrunken rn gaben an betrunken geweſen zu ſein
neun ſo daß ſie zu Boden fielen acht hatten Erbrechen infolge
des Alkoholgenuſſes 19 hatten Krcranſg und zwar 12 auf Ver

r des Vaters 4 auf Veranlaſſung von Brüdern und 3auf Veranlaſſung von Soldaten einer hatte ſich ſelbſt Cigaretten
grayft Wenn auch manches Schlückchen und mancher Zug an
es Vaters Cigarre harmlos geweſen ſein mag ſo iſt döch dieTraurigkeit der Thatſache nicht zu verkennen Man bedenkenur

14 Kinder haben an einem Tage Wein Bier und Schnaps ge
trunken und 9 waren nachweislich ſinnlos betrunken Was ſollen
wir Lehrer mit ſolchen Kindern anfangen und was wird aus
ihnen werden

Auf ſchreckliche Art iſt in Celle eine Frau ums Leben ge
kommen die von einer giftigen Fliege in den Hals ge
ſt oche n war Es bildete ſich am Halſe eine Geſchwulſt die
trotz ſofort in Anſpruch genommener ärztlicher Hilfe nach
wenigen Stunden den Tod der Unglücklichen herbeiführte

Von einem Eiſenbahnnnglück meldet ein Privattelegramm aus
öln Geſtern nachmittag gegen 1 Uhr iſt der 338 der Köln

Bonner Kreisbahn unmittelbar vor der Station Walberg ent
gleiſt Die Lokomotive ſowie der Packwagen wühlten ſich ſeit

wärts des Gleifes ins Feld Die Lokomotive kippte um das
Fahrperſonal konnte ſich rechtzeitig in Sicherheit bringen Ein
Handelsmann der auf dem Hinterperron eines Waggons ſtand
wurde hinaus geſchleudert und ſchwer verletzt mehrere andere
Perſonen erlitten leichte Verletzungen
Ein hurtnäckiger Mörder Der Beſitzer Steinkrauß in
Heukenhagen Vater von drei unerwachſenen Kindern und ſeit
einem Jahre Wittwer machte den Verſuch ſeine Magd und ſich
ſelbſt zu tödten wurde aber durch die Eltern des Mädchens
daran gehindert Darauf verſuchte das Paar ſich in einem
Teiche zu ertränken doch war das Waſſer zu flach Schließlich
griff St nochmals zum Revolver ermordete die Magd durch
zwei Schüſſe und tödtete ſich dann ſelbſt durch einen Schuß
in die Schläfe

Eine gefährliche Antomobilfahrt des Königs von JZtaliett
wird aus Rom gemeldet Bei einer Automobilfahrt durch das
Sabiner Gebirge entging der König geſtern kaum einer ernſten
Gefahr Als das Fahrzeug die abſchüſſige Straße von Pofi
nach Ceccano hinabfuhr gerieth es derartig in Schuß daß es
unmöglich war bei einer Wendung des Weges das Automobil
zu drehen Der König war indeſſen ſo beſonnen das Automobil
mit voller Macht in den Hof des neben dem tieſen Abhang ge
legenen Franziskanerkloſters einlaufen zu laſſen wo es mr
Stehen kam ohne erhebliche Beſchädigungen zu erleiden Der
König und ſeine Begleiter gingen zu Fuß weiter bis das Ge
fährt reparirt war und ſie einholte Hätte der König nicht das
Automobil ſo glücklich in den Kloſterhof gelenkt wären das
Fahrzeug und ſeine Jnſaſſen verloren geweſen

Jm Nonnenkloſter Jn der ruſſiſchen Gouvernementsſtadt
Orel wurde eine Nonne des orthodoxen Frauenkloſters unter
dem Verdachte angehalten etwas geſtohlen zu haben Der
Polizeimeiſter ließ ſie durch die Gattin eines der Polizeiheqmten
durchſuchen Die Frau welche die Durchſuchung vornahm war
anz ſtarr vor Schrecken als ſie in der Nonne einen

Mann erkannte Die polizeiliche Erhebung ergab daß die
Nonne ein gewiſſer Jwan Alexandrow Drikin aus Tnula iſt
Die Nonne befand ſich bereits drei Jahre in dem Frauen
kloſter und hatte ſich durch ihr ſanftmuthiges verträgliches
Weſen ſo ſehr die Herzen ihrer Schweſtern gewonnen daß ſie
ſie nur ungern ſcheiden ſahen
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Schuldv unkündb bis 1904 l a 7 4 99,500Halſesehe Bank vereins Aktien 1901 7 1 1 4149 009

Spar umd Vorechuee Bank Aktien 1901 3 1 4 SAmmendorfer Papierf Akt t o 7 4 130,006Cröltwitz Akt Pupierfabrik Akt 190001 18 17 225,008
Cönnern Malzfabrik Aktien 1900 r2 7 4

Dörestew Rattmanned Braunk A 19000 4 7 4 65,00B
do Vorzugs Aktien 19702 t 5 i I 7 4 99 906EilenburgerKattun Manufaekt Akt 195001 3 6 4

Feldschläeschen Brnuerel Aktien 190001 90 10 4 50 906
Olnuzig Zuckerkabrik Aktien 10000r 21 s 2 eHalle Ietietedt E I A g 33290 190001 3 4 4 80,996Hallesche Akt Bierbrauere Akt 19000 4 l I0 4
HalleseheMaechinentabrik Aktien 1901 289 U 1 4
Iallesche Strassenbahn Aktien 1901 0 1 4 68 008Hallesche Vortläand Cement Fabr 1901 9 1 4 49 000
Hlildebrand ehe Hühlenw Akt 190001 7 7 4
Körbisdort Zuekorfabrik Aktien 190102 4 000Kynkuser Uütie Aktien 801 20 l 1
Iavdshberg Malzfabrik Aktlen 180001 7 4Naumburger Brannkohlen Aktlen 190 02 u 4 9 008Niemberg Malzfabrik Aktien 180001 992 9 4
Nieuburgor Sehlezamälrerot Akt 180001 91 0 4 85 006
Riehecek sehe Montanwerke Aktleu 1991021 12 4 9 104 50d8
Süehe Thür Braun St Aktien 1901 S 1 2131,020
Skehe h Braunk St Pr Akt 1901 8 1 4 135 000Waidauer Hraunkohlen St Ak en 190102 12 4 4
Wegelin er Hübner A G Aktien 19901 12 11 145 5
Wereehen Weizzont Brauuk Akt I0ro2 14 3 4 s 006
FeitrerMtaschinenb Akt Sehaede 190,01 20 7 4
Zitrzer Furnatf u Solaröltabr Akt 190102 9 4 4 ſ1I30,008
Zuekerrafüuerle Halle Akten 100001 20 10 162,008
Bruekd Nietl Bergb Ver Kune r ohne V ſoKonsolidirio Plännerschaft Kuxe 1001 250 u 839,000

zeigen Otto Thiele in Berlin zugleich Verleger derHalleſchen Zeitung in Halle verürtdeint berg Dle Kuree der mit deselehneien Popiere veretohen vied in Aer
kär ein Bücek



VA IIILungenblutenBronchialkatarrh
Erkraukle wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen
veröſfentlicht weil man die Ntbgzeng
gerechnet wortgetreu weggelaſſen
dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen BWorten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen en

heit abzuwarten ſondern bei 2

Gerän

vielfach zum Erbrechen reizendSymptomne da weiſe Jn der Regel kalte Hände und Füſte Athemnoth

Kur Instätut Spiüro spero Paul W eldhaas
IIerz Asthna

it 5 Jabren litt ich an Herzkrankheit und Atbemnoth einemre Bunte zäbem febleimigen Auswurf kalten Händen
und Füßen Kopfweh mit Schwindelanfällen bis zum Taumueln
Schlafloſigkeit mit Herzklopſen und träger Verdanung Wenn
ich im Beit war überlief mich kalter Schweiß und vor Bangig
keit konnte ich keine Ruhe finden So habe ich mich Jahre
ang vingeſchleppt bis ich in der Zeitung von dem Kurinſtikitt
Spiro spero Paul Weidhags las wendete mich auch dorthin

und ſchilderte mein Leiden Die Antwort die ich erbielt lantete
wenn ich Vertrauen hätte und alle Verordnungen pünktlich be
folgen wollte würde mir auch gebolfen werden So fing ich
die Kur am 10 Juni d J nach brieflicher Verordnung an mit

ott dilfehen konnte ich ſchon Beſſerung berichten von Tag zu

Tag würde es beſſer Nach viermongatiger Kur war ich von
meiner ſchrecklichen Pein vollſtändig geheilt Bin nun wieder
geſund wie der Fiſch im Waſſer es ſehlt nicht mehr an Athem
Berge und Treppen kann ich ohne Beſchwerde auf und ab

ehen babe einen geſunden Appetit zum Eſſen einen geſunden
Schlaf und freue mich meines Lebens wieder in einem Alter
von 62 Jahren Solches verdanke ich nur Jhrem Jnſtitute
und kann ich jedem ähnlich leidenden Patienten empfehlen ſich

Jnſtituts Spiro spero wieder vollſtändig bergeſtellt Dieſe iſt
mir in allen Theilen ſehr gut bekommen und von beſtem Erſolg
geweſen Nebſt Gott danke ich dem Jnſtitut meine Geſundbeit
Es iſt kein Rückfall mehr eingetreten alles iſt ſehr regelmäßig
und ſpreche ich hierdurch nochmals meinen verbindlichſten Dank

aus Chriſtian Buderer MaleckObiges Schreiben beglaubigt Gutjahr Bürgermeiſter
Maleck bei Emmendingen den 26 Anguſt 1801

Bronchialkatarrh
Es macht mir große Freude Jhnen meine andanernde Ge

nefung mittheilen zu können Der ſchlimme Bronchialkatarrb
verbunden mit heftigem Huſten Auswurf und ſtarker Athemnoth
iſt durch die Kur des Jnſtituts Spiro spero gewichen Ueber
2 Jahre lang brauchte ich viele Arzneien erfolglos und deshalb
ſah ich mich veranlaßt an das obenerwähnte Jnflitut um Rath
und Hilfe zu ſchreiben Für die Bemühunng des Kur Inſtituts

Spiro spero ſpreche ich hierdurch meinen aufrichtigſten Dauk
aus und wünſche allen Patienten dieſes Jnſtituts einen gleich
guten Küurerfolg Charlotte Wolf Recknitz bei Plagz

Daß vorſtebende Unterſchrift von Frl Wolf hier eigenhändig
vollzogen iſt wird hierdurch beglaubigt

Recknitz bei Plagz den 15 Juli 1901

Lungenleiden
Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Theil der fortgeſetzt eingehenden Sie werden ohne jeden Kommentar

ung hat daß das leidende Publikinn ſehr wohl im Stande iſt ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen ab
ind alle Ausdrücke der Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus un

en Gebt Behördlicherſeits iſt dies bereits geſchehen Abweichungen von der Wabrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleilenden
a W r ge Laien re rie ge Hand zu grhen nes erſt d s der Krank

ftr ich unr eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig dem Arxzte auzuverkrauen folgen hler einige der am häufigſten vorkommenden
Answurf zähen Schleimes Stechen anf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern

Das Athmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchunrrenden

Polizeiſtempel H Weſtendorf Schulze
Magen Brust und Ierzleiden

Anfſmerkfam gemacht durch Jbre Inſerate in den verfſchieer Gemeindevorſtand Kleinbempel unnedenſten Zeitungen möchte ich meine Zuflucht zu Ihnen nehmen
und hoffe über meinen Kraukheitszuſtand von Jbhnen AufklärungLungen und Kehlkepfkatarrh zu erhalten Ich bin ziemlich abgemagert und verſpüre öfter

Ich litt 3 Jahre an chroniſchem Lungen und Kehlkopfkatarrb große Mattigkeit und Schmerzen in der Bruſt und Rücken Habe
und ſonſtigen Beſchwerden und bin nun durch die Kur des in letzter Zeit einen ziemlich gelben Auswurf und ein ſtarkes

verirauensvoll dorthin zu wenden ſo wird ihm geholfen werden
Hochachtungsvoll Wilh Bubl Berginvalide

Die Echtheit der vorſtehenden Unterſchrift beglanbigt
Wilkan bei Zwickau i S am 26 11 1901

r Die Knur ſst brieflich und ohne jede Berofsstörung durehfüurbar

wird

begleitet Bluſſpucken Oft heftiger unregelmäſtiger Serzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdanung
Zur Kur Einleitung ſind nöthig die genane Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftiagnng und ob kalte Füſte vorhanden ſind Man adreſſire

Dresden Miederlössnitz Hohestrasse Nr 1954
troccenes und beißendes Geſühl in der Naſe Nach dieſer Schfſ
derung erhielt ich nun von dem Jnſtitut Spiro spero die An
leitungs Verordnungen zugeſandt Nachdem ich dieſe kurze Zeit
ſtrikte befolgt hatte machte ſich eine weitere genaue Krankheits
beſchreibung an der Hand eines Fragebogens nöthig worauf mir
dann weitere ergänzende Verordnungen zugingen Jch wandte
alles genau nach Vorſchrift an und kann zu meiner größten
Freude bekannt geben daß ich nach 6wöchentlicher Anwendung
dieſer Kur geheilt worden bin wofür ich hierdurch noch meinen
herzlichſten Dank ausſpreche Auch ich kann allen ähnlichen
deren nur ernpfeblen ſich an das genannte Inſtitut zu
wenden

H bei den 25 Dezember 1901 M Käſer
sz J

Lungenleiden
Ich litt an ſchlechter Cirkulation des Blutes welche die

Folge meines Lungenleidens war Hatte heſtige Schmerzen in
der linken Seite Angſtgefühl ſtarkes Herzklopfen kalte Hände
und Füsße ſchlechten Appetit und war immer müde und matt
Alle vom Arzte angewandten Mittel blieben erfolglos und glaubte
ich daher im höchſten Grade an Schwindfſucht zu leiden Da
wandte ich mich in meinem Elend an das Kur Jnſtitut Spiro
zpero und wabrhbaſtig ich habe mich nicht getäuſcht Durch die
mir gegebenen Verordunngen welche ich einigermaßen wenn auch
nicht ganz ſtrikte befolgte trat am 5 Tage ſchon Beſſerung ein
und ſieht mir heute Niemand mehr an daß ich je krank geweſen
Jch bin deshalb dem Kur Jnſtitut Spiro spero vieltanſend Dank
ſchuldig und werde nie unterlaſſen die ſo einfache und billige
Kur allen ähnlich Leidenden zu einpfehlen denn hätte ich dieſe
5 nicht angewendet würde ich nicht mehr unter den Lebenden
weilen

Sinsheim den 21 Dezember 1901 Marie Hänßler,

er
vMittwoch und Donnerstag den 11 und 12 d Mis iſt 5

r e 2 wNeues prabetisches Korfenverfe Plombenmein Bureau Feiertage halber geſchloſſen

B D Er Bankgeschüätt
Halle a S Leipziger Straße 84

In unserm Verlages ist s00 ben erschienen

Be Je e

Hypothekenvank in Hamburg
Bie TKTinlös ung der am 1 Juli 1902 fälligen Zinsscheine

unserer Kypothekenpfandbriefe erfolgt vom 16 Juni 1902 ab auvsser
an unserer Kasse Hamburg llohe Bleichen 18

bei den sonstigen bekannten Zahlstellen und allen Pkandbrief Verkaufsstellen

Die Direction

Herausgegeben von

A Scobel

auf 49 Kartonseiten

Schmerzlose Zahnoperatäon
nach neuester Methode der

995 Ersten Berliner Akademie für Zahntechnik
Wlonben Künstliche Zähne

Für weniger Bemittelte Klinik 9 Kinder 4 N
Inh i rBran A Teste m e et wat

M iehber Barel
mmer Weneter

schulen kaufmännischen gewerblichen und

direkt von der Verlagshandlung

FLANDELS ATLAS
Veriehrs und Wirtschaftsgeographie

65 Haupt und 73 Nebenkarten sowie 4 Diagramms

Preis Kart 5 DI 50 Pfg in Leinwand gebunden 6 DI
Das vorstehende neue reichhaltige und vielseitige Kartenwerk

dürfte nicht nur ein vortreffliches Lehrmittel für all Handelshoch

Lehranstalten sein sondern aueh darüber hingus das Interesse der
weitesten Kaufmännischen und industriellen Kreise erregen Auch
der Nationalökonom an jeder aufmerksame Zeitungsleser wird diesen
Atlas nicht entbehren können bringt doch tagtäglich jede Zeitungs
nummer eine Menge von Nachrichten und Notizen die Handol
Verkehr und Produktion im In und Auslande betreffen also das
Stoffgebiet dieses Atlas berühren Die Ausstattung ist eine vorzüg
lehe der Preis in Anbetracht des Gebotenen ein äusserst niedriger

Scobel s Handelsatlas kann durch jode Buchhandlung des In und
Auslandes bezogen werden wo eine solche nicht zugünglich auch

Velhngen Klasing in Bielefeld und Leipzig

und Zahn
operatio

nen

Scherz
loſes

Zahn
ziehen

a0 I Le ggiagpür

Gute ſtarke Kleereiter

complett mit ſämmtlichem
Zubehör lieferejeden Poſten
bei billigſter Berechnung

Ilugo Schütze
Dampfſägewerk Holzhandlung

und Schiffswerft
Alsleben g S

Pudding Pulver
J in Packeten à 10 nnd 20
J Krantz Neht Sectee Be

Atelier für künſtl Zäühne

land wirtschaftlichen

Thermometer
ſowie für techniſche Zwecke empfiehlt in größter Auswahl

Otto Vnbekannt
Große Ulrichſtraße Ia

HEquanden Trinket

er

Konkurswaaren
Leipzigerſtraße 27 am

e e

e c eheS e e S er e
Verkauf

Anzüge Stoff u Arbeitshosen Tricotagen
und viele andere Sachen zu billigen Taxvpreiſen

Alehohen

ArtenMittwoch den 11 d Mis Vor
mittags von 1210 Uhr ab ver
ſteigere ich Geiſtſtraße 39

1 Partie Cigarren 1 ar Partie
verſchiedene Glaswaaren als
200 BVierflaſchen Vierſeidel
Bier Grog u Goſengläſer fexner
1 Partie Stöcke Nägel Feder
halter Briefpapier und Converts

Thurm

e n

e e 2e r zW QuedlinburgerW elſere Reinetten

Apfehwein

naturrein
e sehr angenehmer Geschmaek

e S erfrischeud bekömmlichS c p 7 1d dae

d S S r v r
in Packeten mit vollem Firmen Viür Reise und Haus

Anfdruck ſind in allen Ausstattungen und Preislagen von Mark 55 an
erhältflich oder direct durch die

Gebrannte Kaffees
a M 1,20 140 1,50 1,60 70 T50 90 00 172 Verkaufsſtellen durch Firmeuſchilder enth Rio

Bronn

Verkaufsstellen giebt an

Sür den Anzeigentheit verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Spiritus Apparate aller Art sind in allen einschlägigen Geschäften

Spiritus Verwerth Genossenschaft
E G m b H Leipaigerstrasse 43

an Weitere Wiederverkäufer gesucht a
Illustrirto Cataloge werden gratis und franco gesandt

iritus Marke Rerold
in Pafentflaschen mit Originalverschluss

27 Pr pro Liter à ca O Vol 00

830 à Pger Veberai erhältiieb
Contralo für Spiritas Vorwerthung G m b I Berlin W 8

Kämme Zimmermaunsbkeiſtifte
2 Kleiderſchränuke 2 Sophas
1 Plüſchgarnitur 1 Waſchtiſch
1 Hobelbauk

Vriedrich Auctions Commiſſar

A
Mittwoch den 11 Jnni Vorm

von 3/410 Uhr ab verſteigere ich Geiſt
ſtraße Nr 39 verſchiedene aus der
Vosler ſchen Konkursmaſſe ber
rührende Sachen als

9 Thürſchließer 8 Oberlichtver
ſchlüſſe 6 Tafeln perforirte Bleche
1 Partie große n kleine Spitzen
zu Stgcketen ferner 200 Flaſchen
H idelbeerwein u v a S

Friedrich Auctions Commiſſar

Große Aunetion
Mittwoch den 11 d Mis Vor

mittags 10 Hhr verſteigere ich im
Wintergarten Magdeburger

Straße Nr 66 wegen Aufgabe der
Pachtung eine große Partie ſehr gute
Weih u Kothweine 190 l Selt

Wege Tiſſch Wiſche als
Tafellücher Sewwiellen Hand
lücher 20 Fenſter Gardinen uebe,

Daen Veitipaiche 4 Spven
li
kaſten Gläſer u n v a S öffentmeiſtbietend gegen Baarzablung
Oscar ngebe vergid Agelionator

Steinſtraße 63 II
Mit 3 Beiblättern
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